
Ergebnisprotokoll 

Jugendgremium Vilsbiburg 

Thema der Besprechung: zweite Arbeitssitzung Jugendgremium Vilsbiburg 

Datum & Uhrzeit: Freitag, 21. April 2023  18:30 Uhr 

Ort: Silentium/Bibliothek Maximilan-von-Montgelas Gymnasium Vilsbiburg 

Sitzungsleitung: Annalena Brams 

Protokollschreiber*in: Carmen Zuhmann 

Anlage: Anwesenheitsliste, Stimmauszählung 

Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste (Anlage) 

 

Tagesordnung: 

I. Begrüßung 

II. Berichterstattung über das Treffen mit Helmut Ramsauer von Silicon Vilstal 

III. Rückblick über die letzten Treffen 

IV. "Kultourpass" Wolfgang Schwimmer 

V. Antrag des JUZ-Rates 

VI. Workshop mit Laura Wisniewsky 

Nr Tagesordnungspu
nkt 

Ablauf Ergebnisse Verantwortlich 

I. Begrüßung Die Sitzungsleiterin Annalena 
Brams begrüßt 
Stellvertretend für Anna 
Obermeier alle Anwesenden 

Tagesordnung wird 
besprochen 
- keine 
Einwände/Fragen 
 

 

II. Berichterstattung 
über das Treffen 
mit Helmut 
Ramsauer von 
Silicon Vilstal 

Pascal Padua erzählt über 
das Festival des Silicon 
Vilstals und erörtert die 
geplante Teilnahme durch 
das Jugendgremium 
 
Teilnahme am Festival findet 
bei allen Anwesenden 
Zustimmung. 
 
Idee: 2 Tage Beteiligung 
1. Tag (Samstag) 
Informationsstand in der 
Stadt aufbauen und 
"Utopien" der Passanten 
herausfinden. Über 
Jugendgremium informieren. 
 
2. Tag (Sonntag) 
große Diskussionsrunde über 
gesammelte Utopien. 
 

Genaue 
Umsetzung/Planung 
muss noch stattfinden. 
 
Mit Herbert Dressler 
und Carmen Zuhmann 
besprechen, welche 
Ressourcen zur 
verfügung stehen. 

 

III. Rückblick über 
die letzten 
Treffen 

Kurzer Rückblick auf das 
letzte informelle Treffen im 
Jugendzentrum (08. April 
2023) 

Treffen im 
Jugendzentrum: 
findet jeden 2. Samstag 
ab 14 Uhr statt. 
Es wird um An- bzw. 

Herbert Dressler 
Pascal Padua 



Abmeldung per Mail 
gebeten. 
Nächstes Treffen: 
Samstag, 13. Mai 2023 

IV. "Kultourpass" 
Wolfgang 
Schwimmer 

Wolfgang Schwimmer stellt 
"Kulourpass" der 
Bundesregierung vor und 
erörtert die 
Voraussetzungen. 

Pascal Padua wird die 
Informationen 
zusammenfassen und 
per E-Mail-Verteiler an 
alle Mitglieder des 
Jugendgremiums 
verschicken. 
 

Pascal Padua 
 

V. Antrag des JUZ-
Rates 

JUZ-Rat und 
Jugendgremiumsmitglied 
Leyla Selcuk stellt Antrag des 
JUZ-Rates an das 
Jugendgremium. 
 
"Neues Juz / Renovierung 
des alten Juz" 
 
Antrag siehe Anlage (2) 
 

Abstimmung über 
Unterstützung des 
Antrags durch das 
Jugendgremium 
einstimmig per 
Akklamation 
beschlossen. 
(siehe Anlage (3)) 

Leyla Selcuk 
 

VI. Workshop mit 
Laura Wisniewsky 

Laura Wisniewsky vom KJR 
stellt sich kurz vor und 
erörtert die Wichtigkeit von 
Jugendbetiligung. 
 
Zusammen werden Themen 
für die Ausschüsse des 
Jugendgremiums gesammelt. 
 
Für die Einteilung der 
Mitglieder in die jeweiligen 
Ausschüsse wird Annalena 
Brams eine Doodle-
Abstimmung in die Signal-
Gruppe einstellen. 

Ausschüsse und 
Themenschwerpunkte: 
 
Kultur & Freizeit 
- Nachtleben ab 16 
- Ausbau des 
öffentlichen 
Nahverkehrs 
 
Klima & Umwelt 
- Stadtbegrünung 
- Bio-Regnionale 
Ernährung 
 
gesellschaftliches 
Miteinander 
- Haus der 
Generationen/Jugend 
- Innenstadtbelebung 
 

Annalena Brams 

 

 

 

Annalena Brams      Carmen Zuhmann 

Stellvertretende Vorsitzende     Schriftführerin 

 

 



Anlage (1) 

1. Sitzung Jugendgremium Vilsbiburg, Freitag 21. April 2023 

 

 

Anwesenheitsliste: 

 

Anrede Name Vorname 

Frau Brams Annalena 

Frau von Rönnebeck Helene 

Herr Simo Ndongmo Michel 

Frau Straßer Rosalie 

Herr Obermeier Korbinian 

Herr Geltinger Christoph 

Herr Kobold Tyler 

Herr Schwimmer Wolfgang 

Herr Padua Pascal 

Herr Dressler Herbert 

Frau Zuhmann Carmen 

Frau Pollner Doris 

Frau Selcuk Leyla 

Herr Öztürk Metehan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Anlage (2) 

 

Antrag an das Jugendgremium 

Gremium   Jugendgremium 

Sitzungsdatum   21.04.2023 

Antragsteller   Juz-Rat Vilsbiburg vertr. Leyla Selcuk u. Tyler Kobold 

Status   Öffentlich 

 

Sachverhalt: 

Das Jugendzentrum in Vilsbiburg ist eine beliebte Einrichtung für Jugendliche, in der sie ihre Freizeit 

verbringen können. Es sind häufig sehr viele Jugendliche dort und der Platz wird ziemlich knapp. Da 

wir nur zwei Räume besitzen, müssen regelmäßig viele Aktivitäten eingeschränkt werden oder 

manche können gar nicht angeboten werden. Ausserdem denken wir, dass sich Jugendliche daran 

stören, dass vieles renovierungsbedürftig sei. Beispielsweise sollten die Toiletten neu gemacht 

werden, die Wände sind voll Klebereste oder es sind Löcher in den Wänden. Zudem wünschen sich 

viele einen Außenbereich, der nur dem Jugendzentrum zur Verfügung steht. Dort könnte man 

Sitzmöglichkeiten, einen Basketballkorb und einen Grillplatz anlegen. 

Da viele Jugendliche mit der Situation unzufrieden sind, hat der Juz-Rat an einem Tag eine Umfrage 

im Jugendzentrum durchgeführt: 56 Jugendliche stimmten dabei ab. Die Wahl endete Einstimmig für 

ein Neues Jugenzentrum, das größer ist, mehr Möglichkeiten und Platz bietet, sowie einen 

Außenbereich hat. 

Die Lage sollte ebenso zentral sein und es soll ein Supermarkt oder Restaurant in der Nähe sein. Herr 

Dressler sagte, dass das Königbauer Haus bereits im Stadtrat diskutiert wurde. Der Juz-Rat wäre mit 

diesem Standort einverstanden.  

Dieser schlägt vor, dass der Bau bald umgesetzt wird.Wenn dies aber nicht zeitnah möglich wäre, 

möchte der Juz-Rat, dass das alte Jugendzentrum grundlegend renoviert wird und Jugendliche bei 

der Planung und Umsetzung beteiligt werden. Dabei soll ein zusätzlicher Raum (Bsp. Lagerraum) und 

ein Außenbereich angeboten werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage (3) Abstimmung: Unterstützung des Juz-Rates bei dem Antrag auf "Neubau / Renovierung 

altes Juz" 



 

Wahlergebnisse: 

Insgesamt: 11 Wahlberechtigte, je 1 Stimme = 11 Stimmen 

Dafür: 11 Stimmen 

Dagegen 0 Stimmen 

Enthaltungen: 0 Stimmen 

 

Abstimmung angenommen. 

Das Jugendgremium Vilsbiburg ünterstützt den Antrag des Juz-Rates 

Bei der Abstimmung waren nicht mehr alle Teilnehmer laut Anwesenheitsliste vor Ort (mussten die 

Sitzung früher verlassen). 


